
Am 24. März, kurz vor dem 35. 
Jahrestag der Befreiung Un­
garns vom Faschismus, tritt der 
XII. Parteitag der Ungarischen 
Sozialistischen Arbeiterpartei 
zusammen. Die Mitglieder un­
serer Partei bereiten dieses 
Ereignis würdig vor, und das 
ganze ungarische Volk sieht 
ihm mit großer Erwartung ent­
gegen.
Es ist bereits zur Tradition ge­
worden, daß das Zentralko­
mitee einige Monate vor dem 
Parteitag einschätzt, wie die 
Beschlüsse des vorhergehen­
den Parteitages erfüllt wurden, 
und Direktiven für die weitere 
Entwicklung des Landes ver­
öffentlicht. Auch bei der Vor­
bereitung des XII. Parteitages 
der US AP stehen diese Direkti­
ven im Mittelpunkt. Sie wurden 
nicht nur von den Kommuni­
sten in den Mitgliederversamm­
lungen der Partei beraten, 
sondern auch von der Öffent­
lichkeit lebhaft diskutiert. Alle 
staatlichen und gesellschaftli­
chen Organe, das ganze Volk 
waren aufgefordert, dazu ihre 
Meinung zu sagen. Damit setzt 
die Partei jene konsequente 
politische Praxis des engen 
Zusammenwirkens mit dem 
Volke fort, die für ihre Tätigkeit 
seit über zwei Jahrzehnten 
charakteristisch ist.
Unter der Führung der USAP 
ist in der Ungarischen Volks­
republik die Arbeitermacht 
stabilisiert und die sozialisti-
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sehe nationale Einheit des Vol­
kes gefestigt worden. Es wur­
den weitere Fortschritte bei der 
Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft er-
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zielt. Die Volkswirtschaft hat 
sich weiterentwickelt, die Le­
bensbedingungen wurden ver­
bessert, das sozialistische Be­
wußtsein der Menschen, ihre

allgemeine und politische Bil­
dung haben sich erhöht. 
Schulter an Schulter mit der 
Sowjetunion und den anderen 
Ländern der sozialistischen 
Gemeinschaft sowie mit allen 
fortschrittlichen und fried­
liebenden Kräften sichert unser 
Land die Voraussetzungen für 
die sozialistische Aufbauarbeit. 
Es beteiligt sich aktiv am 
Kampf für Frieden, gesell­
schaftlichen Fortschritt und 
Stärkung des Sozialismus.
Die Ungarische Sozialistische 
Arbeiterpartei hat ihre Politik 
in einem konsequenten Kampf 
unter aktiver Mitwirkung der 
Mehrheit des ungarischen Vol­
kes erarbeitet und vervoll­
kommnet. Sie hat die sozialisti­
sche Industrie in erheblichem 
Maße entwickelt und die un­
garische Bauernschaft auf den 
Weg der sozialistischen Wirt­
schaft geführt. Die extensive 
Entwicklung der Volkswirt­
schaft wurde durch die inten­
sive Entwicklung abgelöst. Die 
Klassenstruktur unserer Ge­
sellschaft ist einheitlicher ge­
worden.
Die Beschlüsse des XI. Partei­
tages der USAP wurden alles in 
allem erfolgreich gelöst. Heute 
werden 98 Prozent des Na­
tionaleinkommens vom sozial! 
stischen Sektor produziert 
Zugleich unterstützt die Parte 
die persönlichen landwirt 
schaftlichen Hauswirtschaften 
das private Handwerk und der
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